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SS«

Stofa al* ïôtrtfnn.
3m fflif ten bleibe be« Spauhl,
SEBie fefe' if Stofa fo gern,
©effäftig in bellet unb Jtufe,
Dem eiteln ©etänbel fern

Die glamme beò Äüfenterbe«,
SBie malt fie ibr fföne« ©eftd)t,
Die Äünfte ber müßigen gräulein,
©ie malen fo Herrliche« nicht.

SBie ftebt ft bie weiße ©chürje,
Hub To»f unb Teller fo gut
Der fiingenbc ©unb ber ®f lüffel,
Die Spano, bie nimmer ruht!

Den fd)tan£en böljernen Söffet

SBie SMüfcnffnee fo rein,
SBie meiß fie ihn fpielenb ju führen,
Sil« follf er ft ©cetrtet fein!

Die Happernbén Hau«vantoffeln,
SBie tönen fie mir fo fchon!

3d) möchte hinter ihnen
Gin ewiger Sauffer geb/nl

(Sin 33ättfen »om rußigen ginger,
(Sin SBafferfptifc »on ihr,
SBenn id) fte ftötenb neefe,

©inb fütßltfe Orbcn mit!

£> tenntet ihr ben Spimfad
Slm ftillen häuölifen H«rb,
3br hieltet ben gaffing ber ©roßen

Slift (Sine« SBünff eê werf
©enebict Datei.

SSexffyiebeiiljeit frer Hiebe.
Gin SJtonat wat »erftrifen,

©ett Turteltäubfen« SJtann »erblichen.
(S« ftagte nod). (Sin 9tabenwetbd)en träfst :

Haft bu nift halb genug geächjt?
Stimm einen Slnbern bir! 3«m 33etfpiet meinen Steffen;
(Sin glänjenb 800« wirb bann bid) treffen:
©ein Steft ift »ollgeftopft »on ©ilber unb »on ©olb,
Da« er, wo nur ein genfter offen war,
Stuf feinen gtügeln, rafd) unb wunberbar,
SSon Tiff unb SBänben fif geholt!
Dafür fannft bu ba« ßöftlife in Haufen
gür @fnabel bir unb SJtagen laufen.
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